
Amtsblatt für den$ rei$ (fallt)
BEKANNTMACHUNGEN DER BEHÖRDEN DES KREISES

CALW Samstag , den 5. Januar 1952 Nr. 1

Amtlicher Teil
Kreistagssi &ung am 15. Januar 1952 in Calw

Der am 18. November 1951 gewählte Kreistag tritt am Dienstag , den 15. Januar 1952,
um  9 Uhr  im Evang. Vereinshaus in Calw, Lederstraße , zu seiner ersten Sitzung zusammen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung.
2. Verpflichtung der Mitglieder des Kreistags.
3. Wahl der Mitglieder des Kreisrats und ihrer Stellvertreter.
4. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Kreistags.
5. Wahl von 3 Mitgliedern und 3 Stellvertretern des Verwaltungsrats der Kreissparkasse.
6. Neubildung der Verwaltungsausschüsse für die Kreiskrankenhäuser.
7. Sonstige Wahlen.
8. Mitteilung von Entscheidungen, die der Kreisrat an Stelle des Kreistags nach Art . 29

Abs. 2 der Kreisordnung getroffen hat.
9. Verschiedenes.

10. Aussprache über sonstige Angelegenheiten.
Calw, den 22. Dezember 1951. Der Vorsitzende des Kreistags : Landrat gez. Geissler

Rückführung von Evakuierten
Für die Bearbeitung eines Gesetzentwurfes,

der zur beschleunigten Rückführung der Eva¬
kuierten die Schaffung des erforderlichen
Wohnraumes in den zerbombten Städten regelt,
sollen die nötigen Unterlagen raschmöglichst
beigebracht werden. Um die Zahl der rückkehr¬
willigen Familien festzustellen , wird gebeten,
eine Erklärung bis spätestens 15. Januar 1952
auf dem für den jetzigen Wohnort zuständigen
Bürgermeisteramt abzugeben. Formblätter sind
dort erhältlich.

Calw, den 28. Dez. 1951. Landratsamt
Umsiedlungsabteilung

Bekanntmachung
über die Offenlegung des Liegenschaftskatasters

Das aus Anlaß der Übernahme der Boden¬
schätzungsergebnisse aufgestellte neue Liegen¬
schaf tskataster der Gemeinde Schönbronn
wird in der Zeit vom 1. Januar 1952 bis
31. Januar 1952 in den Diensträumen des
Katasteramts Calw, Stuttgarter Str . 19, wäh¬
rend der Dienststunden offengelegt. Offengelegt
werden die Schätzungskarten und die Kataster¬
bücher. Die in das neue Liegenschaftskataster
übernommenen Angaben werden außer dieser
Offenlegung den Grund- und Gebäudeeigen¬
tümern nicht besonders mitgeteilt.

Gegen die in das Liegenschaftskataster über¬
nommenen Angaben steht den Grund- und Ge¬
bäudeeigentümern (Erbbauberechtigten , Erb¬
pächtern) die Beschwerde zu. Die Beschwerde
kann in der Zeit bis zum Ablauf des 14. Fe¬
bruar 1952 beim Katasteramt entweder schrift¬
lich eingereicht oder zur Niederschrift erklärt
werden. Bei völliger Zurückweisung der Be¬
schwerde fallen die durch örtliche Untersuchun¬
gen entstandenen Kosten dem Beschwerde¬
führer zur Last.

Mit Ablauf der Offenlegungsfrist tritt das
Liegenschaftskataster an die Stelle des bisheri¬
gen Grundsteuerkatasters und an die Stelle des
bisherigen amtlichen Verzeichnisses der Grund¬
stücke im Sinne des § 2 Abs. 2 der Grundbuch¬
ordnung.

Calw, den 21. Dez. 1951. Katasteramt

Inhali amtlicher Teil
1. Kreistagssitzung am 15. Januar 1952 in Calw
2. Rückführung von Evakuierten
3. Bekanntmachung — Liegenschaftskataster

Nichtamtlicher Teil

50 Jahre Kreissparkasse Calw
Am 2. Januar 1952 waren es 50 Jahre , daß die

damalige Oberamtssparkasse und jetzige Kreis¬
sparkasse Calw ihre Tätigkeit aufgenommen
hat .Die Sparkassengründungen in den einzelnen
Oberamtsbezirken reichen bis zum Jahre 1822
zurück. Der Oberamtssparkasse Calw gingen
die Gründungen derSparkassen Altensteig 1837,
Neuenbürg 1853 und Nagold 1889 voraus. Bis
zum Ersten Weltkrieg befanden sich die Spar¬
kassen in ständiger Aufwärtsentwicklung. Der
Krieg selbst brachte ihnen eine starke Ver¬
mehrung ihres Aufgabenkreises. Zum Konto¬
korrentkreditgeschäft kamen das Depot- und
Wertpapiergeschäft, das Sorten- und Devisen-
und das Wechselgeschäft hinzu. Nach der In¬
flation, die die Sparkassen fast vollkommen
vermögenslos machte, mußte die Oberamts¬
sparkasse Calw wie alle anderen Sparkassen
am 1. Januar 1924 wieder vollständig von vorn
anfangen. Durch das Sparkassengesetz vom
24. März 1932 wurden die Oberamtssparkassen
in Körperschaften des öffentlichen Rechts mit
eigener Rechtspersönlichkeit umgewandelt, für
deren Verbindlichkeiten die Amtskörperschaf¬
ten bzw. jetzt die Kreisverbände hafteten . Seit
der Kreiszusammenlegung am 1. Oktober 1938
sind die Sparkassen der Altkreise Nagold und
Neuenbürg mit ihren Hauptzweigstellen der
Kreissparkasse Calw angegliedert . In fast sämt¬
lichen Kreisgemeinden bestehen sog. Neben¬
zweigstellen. Die Aufwärtsentwicklung der
Sparkasse seit 1924 wurde durch den Ausgang
des Zweiten Weltkrieges und die Währungs¬
reform, die die Spareinlagen der kleinen Spa¬
rer fast völlig zunichte machte, stark behindert.
Die Sparkassen tun heute alles, um eine Neu¬
regelung der ungerechten Behandlung ihrer
Altsparer durchzusetzen und um das Vertrauen
zu rechtfertigen, das ihnen die Bevölkerung
mit der Einlage von rund 7835 985.— DM Spar¬
einlagen und 9689558.— DM Girogeldern seit
der Währungsumstellung entgegenbringt.

Steuertermine
im Monat Januar 1952

10. Januar 1952:
Lohnsteuer und Notopfer Berlin:

Abführung der von den Arbeitnehmern ein¬

behaltenen Lohnsteuer und Abgabe Notopfer
Berlin für den Monat Dezember bzw. das
IV. Kalendervierteljahr 1951 unter gleichzeiti¬
ger Abgabe der entsprechenden Lohnsteuer¬
anmeldung.

Umsatzsteuer:  Vorauszahlung für den
Monat Dezember bzw. IV. Kalenderviertel¬
jahr 1951 unter gleichzeitiger Abgabe der ent¬
sprechenden Voranmeldung.

Bei verspäteter Entrichtung sind 2%>Säum¬
niszuschlag für den ersten Monat und 1%>für
jeden weiteren Monat verwirkt . Mit einer Auf¬
hebung desselben kann nicht mehr gerechnet
werden.

Die Steuerzahler werden gebeten, von dem
unbaren Zahlungs- und Überweisungsverkehr
weitgehend Gebrauch zu machen und von Zah¬
lungen durch Scheck nach Möglichkeit abzu¬
sehen.

Bei allen Zahlungen ist die Steuernummer,
die Steuerart und der auf die einzelnen Steuer¬
arten entfallende Betrag anzugeben.

Die Kassenstunden der Finanzkasse sind täg¬
lich von vormittags 8 bis 12 Uhr, in den Nach¬
mittagsstunden können Zahlungen nicht mehr
angenommen werden.

Finanzämter Hirsau und Neuenbürg

Feld und Garten im Januar

Landwirtschaftlicher Arbeitskalender
Mist ausfahren und ausbreiten , in schnee¬

freien Lagen Thomasmehl, Kali streuen ; Kal¬
ken. Dreschen fortsetzen , Maschinen, Geräte in
Ordnung bringen. Saatgut bestellen.

Gärtnerischer Arbeitskalender
Beenden des Rigolens und Düngens, Durch¬

arbeiten des Komposthaufens. Aussaaten für
Treibkulturen (Gurken, Bohnen, Kopfsalat,
Kohlrabi) in Frühbeetkästen usw. Singvögel
füttern , Obstvorräte kontrollieren . Schlechte
Obstbäume entfernen , kranke und störende
Äste auslichten. Raupennester vernichten.

Unsere juristische Ecke

Kann ein minderjähriger Arbeitnehmer
auf seinen Lohn verzichten?

Maßgebend für die Beantwortung dieser
Frage ist, ob der Minderjährige von seinem
gesetzlichen Vertreter die Ermächtigung erhal¬
ten hat , in Dienst oder Arbeit zu treten . Durch
eine solche Ermächtigung, die an und für sich
formlos, also auch stillschweigend abgegeben
werden kann , erlangt ein Minderjähriger die
unbeschränkte Geschäftsfähigkeit für alle
Rechtsgeschäfte, die sich aus der Eingehung
oder Aufhebung von Dienst- oder Arbeits¬
verhältnissen der von dem gesetzlichen Ver¬
treter gestatteten Art ergeben. Der gesetzliche
Vertreter kann zwar diese Ermächtigung jeder¬
zeit zurücknehmen oder einschränken . Die Er¬
mächtigung an den Minderjährigen besagt, daß
der Minderjährige zur Eingehung, zur Ände¬
rung und zur Aufhebung des Arbeitsvertrags¬
verhältnisses rechtlich allein befugt ist . Der
Minderjährige kann daher auch auf Ansprüche
aus dem Arbeitsvertrag verzichten oder diese
abtreten oder verpfänden . F.
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste in Calw

Erscheinungsfest , 6. Januar 1952
Turmlied : Wie schön leuchtet der Morgenstern

Gesgb . 376
Opfer für die Basler Mission

8.45 Christenlehre (Söhne ) - 9.30 Predigt¬
gottesdienst in der Kirche (Missionar Weickum)
- 10.00 Gottesdienst im Krankenhaus (Esche) -
11.00 Kindergottesdienst

Allianzgebetswoche
Montag : 20.00 im Saal des Vereinshauses
Dienstag : 20.00 im Saal der Südd.Vereinigung
Mittwoch : 20.00 in der Methodistenkirche
Donnerstag : 20.00 im Saal des Vereinshauses
Freitag : 20.00 im Saal des Vereinshauses

Evangelische Gottesdienste in Nagold
Erscheinungsfest , 6. Januar 1952

Opfer für die Basler Mission
9.30 Hauptgottesdienst (P) - 10.45 Kinder¬

gottesdienst - 11.00 Christenlehre (Mädchen) -
14.00 Monatsstunde (Vereinshaus ) - 19.30
Allianzgebetsstunde (Vereinshaus)

Montag : 20.00 Mütterabend (Vereinshaus)
Mittwoch : 7.45 Schülergottesdienst der Ober¬

schule - 8.30 Schülergottesdienst der Volksschule
- 20.00 Allianzgebetsstunde (Methodisten-
Kapelle)

Iselshausen
Erscheinungsfest , 6. Januar 1952

Opfer für die Basler Mission
9.30 Hauptgottesdienst (W) - 10.30 Christen¬

lehre - 11.15 Kindergottesdienst

L
Prognose vom 5. bis 11. Januar 1952

Aussichten : Bedeckt und neblig mit einzelnen leich¬ten Niederschlägen . — Im Küstengebiet und in Nord-
deutsChland liegen die Temperaturen vorwiegendüber 0 Grad . Nur für Süd - und Mitteldeutschland ist
mit einigen Frostwettertagen zu rechnen . Sport-mögllchkeiten lediglich in Höhen über 700 m.

a  Herausg . : Kreisverb . Calw . Verlag : Amts-
/j \ blattverlag Calw . Verlagsleiter Harry A.

/AJA Ruby . Schriftleiterin Frau A . Röhre . Ver-<—W _J  waltung Calw , Bahnhofstraße 42, Tel . 245App . 51. — Nachdruck von Aufsätzen nur
nach vorheriger Genehmigung der Schriftleitung;kurze auszugsweise Veröffentlichung nur mit genauer
Quellenangabe . — Drude : A . W. Gentner , Stuttgart.

IHR RUNDFUNKPROGRAMM
Süddeutscher Rundfunk:
Mittelwelle -Mühlacker

49,75 m 10 kW 575 kHz
Kurzwelle -MühlaCker

522 m 575 kW 6030 kHz
Ständige Sendungen:  4 .55 Sende¬
beginn - 5.00 Frühmusik (I ) - 5.20, 6.55,
7.55, 9.00, 12.45, 19.50, 22.00 u . 24.00 Nach¬
richten - 6.05 Frühmusik (II ) - 6.40 Süd¬
westdeutsche Heimatpost - 7.00 Morgen¬
andacht - 7.10 Programmvorschau - 7.15
Werbefunk - 8.00 Frauenfunk - 8.10
Wasserstandsmeldungen - 8.15 Melodien
am Morgen - 9.05 Marktrundschau fürdie Landwirtschaft - 9.45 Suchdienst -
10.00 Suchdienst - 10.15 Schulfunk - 10.45
Krankenvisite - 11.00 Sendepause - 12.00
Musik am Mittag - 13.00 Echo aus Baden
- 13.10 Werbefunk - 14.00 Programm¬vorschau - 15.00 Schulfunk - 15.45 Aus
der Wirtschaft - 17.45 Südwestdeutsche
Heimatpost - 18.45 Die aktuelle Viertel¬
stunde aus Amerika - 19.30 Von Tag zu
Tag - 0.05 Sendeschluß.

Samstag , 5. Januar 1952
6.30 Morgengymnastik - 9.15 Unter¬

haltungsmusik - 11.15 Kleines Konzert -
14.00 Quer durch den Sport - 14.15 Der
Zeitfunk am Samstagnachmittag - 15.00
Unsere Volksmusik - 15.40 Jugendfunk
- 16.00 Bayerischer Bilderbogen - 16.45
Filmprisma - 17.00 Wir senden — Sie
spenden - 18.00 Bekannte Solisten - 19.00
Das Abendlied , anschl . : Die Glocken
der evangelischen Kirche Schnait - 19.05
Die Stuttgarter Volksmusik und das
Bläserensemble unter Kurt Rehfeld -
19.45 Zur Politik der Woche - 20.05
„Herrn Pfleiderers Abenteuer “ mit
Willy Reichert - 20.50 Tausend Takte
Unterhaltung - 21.45 Sportrundschau -

22.15 Schlager von 1951 passieren Revue
- 22.45 Tanz und Unterhaltung aus
Stuttgart - 0.05 Das NaChtkonzert

Sonntag , 6. Januar 1952
7.40 Morgenandacht der freireligiösen

Landesgemeinde - 8.00 Landfunk mit
Volksmusik , Der kluge Mann baut vor- 8.30 Aus der Welt des Glaubens - 8.45
Evangelische Morgenfeier - 9.15 Orgel¬musik - 9.45 Der Januar - 10.30 Melodien
am Sonntagmorgen - 11.05 Dies Festist nicht für uns ? - 11.20 Die Kantate -
11.45 Kritische Streiflichter - 13.00 Das
Karlsruher Unterhaltungsorchester -
13.30 „Die unheiligen drei Könige “ -
14.00 Gesangverein „Eintracht “, Kirch-
heim - 14.30 „Die vier heiligen drei
Könige “ - 15.00 Nachmittagskonzert -
17.00 „Könige in Judäa “ - 17.50 Das
Stuttgarter Kammerorchester - 18.30
Schöne Stimmen - 19.00 Der Sport am
Sonntag — Totoergebnisse - 19.40 Vom
Schicksal der verschleppten Deutschen
- 20.05 Konzert des Rundfunk -Sym¬
phonieorchesters - 21.15 Die Orgel der
Barbarei - 21.45 Sport aus nah und fern- 22.15 Wir machen Musik - 0.05 Tanz¬
musik aus Amerika

Montag , 7. Januar 1952
9.15 Klaviermusik alter Meister - 11.40

Kulturumschau - 15.30 Spiele für die
Kleinen - 16.45 Bücher , Bausteine des
Wissens - 17.00 Konzertstunde - 18.00
Das Orchester Franz Deuber - 18.35 Ein
Helfer für Gärtner und Gartenfreunde
- 19.00 Das Abendlied , anschließend:
Musik am Abend mit Zeitfunkberich¬
ten - 20.05 Sang und Klang aus dem
deutschen Osten - 21.00 „Wenn die Liebe
singt . . ." - 22.10 Militärpolitischer Kom¬

mentar - 22.20 Das Porträt des zeit¬
genössischen Komponisten - 23.05 Ein
Abend bei Werner Illing - 23.45 Ber¬liner Klavierduo

Dienstag , 8. Januar 1952
9.15 Unterhaltungsmusik - 11.15 Klei¬nes Konzert - 11.45 Die Winterschaf¬

weide - 15.30 Wolfgang Geri am Kla¬
vier - 16.00 Nachmittagskonzert - 16.50
Das Lied der Spieluhr - 17.05 Klänge
aus Mähren - 18.00 Klänge der Heimat- 19.00 Das Abendlied , anschließend:
Musik am Abend mit Zeitfunkberich¬
ten - 20.05 Das Filmmagazin - 21.00
Bücher , die uns angehen - 21.15
Ambrouise Thomas : „Mignon “ - 22.10Berichte und Kommentare - 22.20
Tanzmusik - 23.15 Erwin Lehn und sein
Südfunk -Tanzorchester

Mittwoch , 9. Januar 1952
6.30 Morgengymnastik - 8.15 Melodien

am Morgen - 9.15 Unterhaltungsmusik -11.45 Die Dorfhelferin — ein neuer
Landfrauenberuf - 14.15 Unterhaltungs¬musik - 14.30 Die Pfälzer Funkkinder
besuchen eine Karlsruher Spielgruppe- 16.00 Jane Austen , eine klassische
englische Erzählerin - 16.15 Nach¬
mittagskonzert - 17.00 Für Eltern undErzieher - 17.15 Hausmusik - 18.00
Erwin Lehn und sein Südfunk -Tanz¬
orchester - 18.30 Kurznachrichten , an¬
schließend : Innenpolitische Umschau -
19.00 Das Abendlied , anschließend:Musik am Abend mit Zeitfunkberich¬
ten - 20.05 Das Orchester Hans Conzel-
mann - 20.30 „Das Klavier des Pro¬
kuristen “ - 21.25 Kammermusik - 22.10
Wir denken an Mittel - und Ostdeutsch¬

land - 22.20 Sweet and Lovely - 22.40Grenzen der ' Demokratie - 23.10 Un
Bouquet de Paris - 23.45 Das Nacht¬feuilleton

Donnerstag , 10. Januar 1952
9.15 Unterhaltungsmusik - 11.45 Deut¬

sche Landwirtschaftler in Amerika -
14.00 Gespräche in der Stille - 15.30
Fritz Schulz -Reichel am Klavier - 16.00
Stuttgarter Komponisten - 16.45 Der
Lyriker Kurt Scheid - 17.10 Die Volks¬
musik spielt - 18.00 Klänge aus dem
Londoner Senderaum - 18.30 Kurz¬
nachrichten , anschließend : Sport ge¬
stern und heute - 19.00 Das Abendlied,anschließend : Musik am Abend mit
Zeitfunkberichten - 20.05 Wie Sie wün¬
schen - 21.30 Die phantastischen
Abenteuer Harry Lime ’s - 22.10 Be¬
richte und Kommentare - 22.20 Der
Rundfunkchor singt alte Madrigale -22.40 Soll ich dich malen ? - 23.20
Orchesterkonzert - 0.05 Jazz im Funk

Freitag , 11. Januar 1952
9.15 Klaviermusik - 11.40 Kultur¬

umschau - 15.30 Singt mit ! - 16.00 Nach¬
mittagskonzert - 16.45 Wir sprechen
über neue Bücher - 17.00 Operetten¬klänge - 17.40 Fern und doch nah - 18.00
Unterhaltungsmusik - 18.30 Kurznach¬
richten und Stellenanzeiger des Landes¬
arbeitsamtes Württemberg - Baden -
18.35 Jugendfunk mit dem Beitrag für
die Sportjugend - 19.00 Das Abendlied,
anschließend : Die Kapelle Kurt Drabek- 19.15 Herrmann Mostar : Im Namen
des Gesetzes - 20.05 Das Rundfunk-
Symphonieorchester - 20.45 Filmprisma- 21.00 Lys Assia singt beliebte Chan¬
sons - 21.30 Formprobleme der Lite¬
ratur — Heute - 22.10 Berichte und
Kommentare - 22.20  Schlagermelodien- 23.15 Unterhaltung und Tanz

Fahrräder •Motorräder
NSU • Maico • Hofmann

Nähmaschinen
Karl Leimender, Unterreichenbach

Anzeigenannahme
für das „ Amtsblatt für den
Kreis Calw " Calw , Bahn¬
hofstraße 42 und sämtliche
Agenturen

flnzeigenschiun:
Mittwoch , 11 Uhr für
die jeweilige
Wodienausgabe

ersichertes Sparen

schützt die Familie

KREISSPARKASSE CALW
mit Hauptzweigsteilen in Altensteig , Bad Liebenzell

Nagold , Neuenbürg und Wildbad

An unsere Postbezieher!
Bei Ausbleiben oder verspäteter Zu¬stellung des „Amtsblattes für den Kreis
Calw " bitten wir direkt bei Ihrer zu¬

ständigen Poetanstalt zu reklamieren.
Sollte Ihre Beschwerde erfolglos blei¬ben , so wollen Sie sich bitte an uns wen¬
den , damit wir dann für Abhilfe sorgen
können . Amtsblatt -Verlag Calw

I . /fifJ/tA '

Bürobedarf
Büromöbel

Büromaschinen

Eigene Reparatur-Werkstätte

Georg Köbele
Nagold • Fernruf 426
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